
Hegrünbet 1866.

2«. Jahrgang.

Dr. Wehla«,

Deutscher Arzt,
No. 3SZ Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Office Stunden i
von 10 Uhr Bormillag» bi«

» Uhr RachmiNag«.

Dr. G, E. Roos.
t» Deutschland approbirter Arzt

»N epruc« Strafe, Temple Court.

Sprechstunden: S?to Uhr Morgen«, l?i
?«ch«>ttligt und 7?S Adtndl.

E. M. D..
Augen. Ohren,

. Rase «nd HalfeS.
Spezielle Aulmirkfamteil dem «nvaffen don

«rillen fürfetzlerhaste «ugen. «rillen zu
niedrigsten Preisen geliefer,, die mit bester
Arbeit oereinbar» find Ein großer^Vorr^th

Zimmer 8 und S, Vostgebtnde,

Dr. Friedrich W.Lange,
Deutscher Arzt,

4SS Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Offire Stunden i g?lt Vormittag«, Z.ZV

?4L» Nachmittag« und 7?9 Abend«.

Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt,

43t Spruce Straße, Zimmer 6,
«lle zahnärztlichen Arbeiten schnell und ge-

wissenhaft besorgt und garantirt.
Die Deutschen find freundlichst eingeladen.

Lorenz <K Koempel,

Deutsche .Apotheker.
Eck« Washington Avenue und

Linden Stra?.
Dem geehrten Publikum geöffnet Tag oder

«acht. Die strikteste persönliche «nfmerksam-
keit wird Rezepten geschenlt. nur die besten
Medikamente verwendet und reelle Preise de-

e«hoet Telephon. . .
Kein andere« Geschäft steht n»> diesem m

deutsche Apotheke
C. Lorenz,

418 Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Herrmauu Ofthaus,
DeutscherSkechtS-Anwalt,

Wyoming «»enne,
Sceanton, Pa.

Hat i» «eutschland studirt und spricht Deutsch

W.». ward. S. «. »orn.
Sc S0««s.

Stecht» » Anwälte.
Office, tZ9 >iaita». »de., Ch. Lange « neue«

«eba»»'

Sk. A. Ztmmerman,
Rechtsanwalt,

Offiee: Library Gebäude, Wyomig Ave.

M. Jeidler's
Deutscheßäckerei

lt7 Franklin >».,

Vnckweet jeder «et täglich frisch.

Gha«. D. Reusse r.
»SS Lackawanna Avenue SS«

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel
»nd überhaupt alle in da« «eschäst gehörenden

«»aren. Beste deutsche und ander»
Wolle >n allen Aarben,

W. P. Connell <K Sohn,

Schwere und leichte Eisen»
Waaren. Oesen und

Blechwaaren.
Praktische PlumberS.

Gt<ei»richtnngen, «efimsen, etc.

N«. 118 Pen» Avenue.
Uonrad Schröder,

Baumeister und Conttaktm,
-»«rawr-» w kürzefier »n«

Diese Zeitung

I. «. «öright St «0..
H«. Straße und Pennsylvania Avenue,

?htl»d«lptzt». Pa.

Gerichtliche«.
Di« Großg«schworen«n beendigten am

Samstag ihre Thätigkeit und Obmann
Wormser erstattete Bericht darüber.
GerichtSgebäude und Gefängniß wurden
in bester Ordnung befunden; ste em-pfehlen, dem Gerichtsschreiber auch das
Zimmer des Coroners zu geben zumZweck der Ausstellung von Heirathsli-zenlen.

Der Bau folgender Brücken wird
empfohlen:

d ck" Township, über

2) In Ransom Township, über Gar-
ner Creek.

2) In Fell Township, über den La-

-4) Zwischen Nord Abington und
Benton, über Tunkhannock Creek.

k) In Greenfield Township. über
den Südzweig des Tunkhannock Creek.

6) In Benton, über Tunkhannock
Creek.

7) In Nord Abington Township,
über Kennedy Creek.

8) In Roaring Brook Township,
über die Roaring Brook.

Richter Günster hat am Montag in
einem längeren Gutachten dem Rev.
Peter Roberts das Gesuch um einen
neuen Prozeß verweigert und er wird
daher entweder bezahlen, oder seine
Strafe absitzen müssen.

Die HotellizenS von Sal> Goldsmithist an Colemon Lewis übertragen wor-
den.

Frank T. Okell wurde als Anwalt
zum Lackawanna County Gericht zu»
gelassen.

Die Gesuch« um Ehescheidungen mch»
ren sich hi«r in erschreckendem Maße
und es liegen nicht weniger als ein
Dutzend dem Gericht« vor. Unter die.sen V«rhältniss«n hat dasselbe «ine neue
Regel eingeführt und bestimmt, daß
alle Zeugenaufnahmen in solchen Fäl.
len in Zukunft vor einem Richter zu ge-
schehen haben und stenographirt werden
müssen. Bisher hatte man ausnahm-
loS einen Advokaten mit der Ausnahme
des Beweismaterials betraut, der dann
dem Gericht d«n Thatbestand vorlegte.

Deutsche« Hospital.
Der jährliche Gabentag für das

?Deutsche Hospital" in Philadelphia
ist auf Donnerstag, den 27. Nov., fest-gesetzt. Die segensreiche Wirksamkeit
dieses Institutes ist zu allgemein be-
kannt, um hier näher dabei verweilen
>u müssen. Dasselbe ist mit all den
bewährtesten Verbesserungen der medi-
zinischen Wissenschaft verschen, hat eine
ausgezeichnete sanitärische Einrichtung
und gesunde Lage (neben dem Girard
Colleg«), und die Verwaltung der An-
stalt und die Pflege der Kranken ist un-
ier d«r Aufsicht deutscher Diakonissen,
während die tüchtigsten Aerzte die Kran-
ken b«hand«ln.

Damit die Vortheile, welche das
deutsche Hospital gewährt, auch dem
Unbemittelsten zugänglich sind, ist die
Einrichtung getroffen, daß Arbeiter,
Dienstboten etc. durch kleine monatliche
Beiträge sich im Falle von Krankheit
unentgeltliche Aufnahme und Behand-
lung sichern.

Die Unterhaltung de« Hospitals er-
fordert alljährlich die Summe von KSV,-
OVO, welche fast gänzlich durch freiwil-
lige Beiträge ausgebracht werden muß;
und bei den sich stets mehrenden Anfor»derungen ist selbstverständlich in der
Kaff« stets Ebbe und ein Appell an die
Großmuth der Bürger im ganzen Staate
daher nöthig. Geldsendungen richte
man gefälligst an Charles A. Woerwag
(care ok Drexel <k Co.), ck
ütk. Lt., Philadelphia.

Stadtratb.
In der Sitzung de« Select Coun-

cil am 11. Nov. wurde beschlossen, am
20. Nov. einen kaufmännischen Abschä-
tzn zu erwählen.

Eine Resolution Passirte, welche die
D. L. ck W. Co. ersucht, an der Stelle,
wo deren Brücke Luzerne Straße kreuzt,
die Straße 35 Fuß breit zu machen.

Mayor Fellows berichtete, daß die
D. H. Co. nahe der Mulberry Straße
den Fluß widerrechtlich auffülle, und
zwar soll sie dies bei Nacht thun. Dem
Straßen und Brücken Comite zugewie-
sen.

?ln der Sitzung des Common
Council« am Donnerstag Abend reichte
Bauinspektor Nelson seinen Bericht für
daS am 3l). Sept. endende Ouartal ein,
dem wir folgendes entnehmen: Er-
laubnißschein« für Backsteingebäude Lv,
für Holzgtbäude 102; Werth der erste.
r«n >145,v46, der letzteren <156,64V;
Gesammtwerth <346,286.

Em« Verordnung für die Pflasterung
von Hallstead Alley. zwischen Linden
und Mulberry; und Angebote für die
Pflasterung von Moir und Kreßler Al»
l«y» wurden eingereicht.

GriSwold reichte die Schadenersatz,
ansprüche der Grundbesitzer von Slo-
cum Flat «in, begleitet von einer Reso-
lution, welche den Mayor. Controlleur
und Stadtanwalt «rfucht, di« Ansprüche
der N. I. C. Bahn Co. zu überreichen
und ein« Abrechnung zu verlangen.

Für die Pflasterung von J«ff«rson
Avenu« und Washburn Straße reicht«
di« Barber Asphalt Co. ein Angebot
für <2,65 per Quadratyard «in.

D«m Beschluß de« S«l«ct Councils.
d«r Maloney O«l Co. die Errichtung
ihr«« Waarenhauscs an M«ridian
Stra? »u gestatten, ward beigestimmt.

In d«m Disput zwischen der Stadt
und D. t H. So. ward trotz des Prote-
st«« von Gallagh«r di« Verfügung d«S

Select Councils, die Angelegenheit ei-
nem Schiedsgericht zu übergeben, gut-
geheißen.

Vertagt bis Dienstag Abend.

Ein Manifest der Bauern Allianz.
In seiner letzten Nummer brachte der

?Farmers Advokate", das offizielle Or-
gan der ?Farmer's Alliance", oder der
Volks-Partei von Kansas, einen Arti-
kel, der folgende Kundgebungen ent-
hält .-

?Um den Wahlkampf im Jahre 1892
zu einem erfolgreichen zu machen, sind
viele Hindernisse zu überwinden. Son-
derinteressen innerhalb der Partei Müs-sen beseitigt werden. Interessen, welcheidentisch sind, müssen zusammengebracht
werden und die vereinigten Kräfte der
ackerbautreibenden Klassen müssen ge-
stärkt werden gegen Corporationen,
Monopole, Trusts, Syndikate und die
Geld-Aristokratie. welche seit Jahrensich an dem Marke des Volkes gemästet
haben. Wenn wir sagen, unsere Streit-
kräfte sollen gegen die Unterdrücker des
Volkes geführt werden, so meinen wir
damit nicht, daß die Ungerechtigkeit,
welche die korporative Macht von Ame-
rika charakterisiri hat, in anderer Form
wieder vergolten werden soll. Das
Volk verlangt einfach nach Gerechtigkeit
und wird dieselbe auch bekommen. Der
kommende Contest wird daher nicht ein
Kampf zwischen dem nördlichen und
südlichen Theile unseres Landes sein;
die Interessen der Bewohner des We-
stens und Südens sind identisch und
ihre politischen Streitkräfte müssen ver-
eint werden, um gegen die Macht der
Corporationen wirksam vorgehen zu
können.

?Die Politiker von Profession, welche
lnteressen des Nordens

Weise gefördert haben, erkennen an,
daß diese Vereinigung des Südens und
Westens eine große Gefahr für die
Macht des Monopols ist und es ist da-
her ihr beständiges Bestreben, Zwie-
tracht in diese Vereinigung zu säen.
ES ist die Aufgabe der Farmers' Al-
liance, einen derartigen Versuch zu ver-
eiteln.

?Nieder mit allem Vorurtheil inner-
halb der Partei! Laßt das Feuer des
Patriotismus, das noch in den Herzen
des Volkes brennt, die Vorurtheile der
Vergangenheit aufzehren. Laßt eine
Flagge über uns wehen, und einen
Geist so völlig unsere Herzen durchdrin-
gen, daß w,r fähig und willig werden,
Schulter an Schulter zu stehen in dem
Kampfe gegen die korporative Habsucht,
die sich durch das Mark des Volkes ge-
nährt hat."

Bon Petersburg.
Louis, Sohn des Ehepaares Fred.

Farber von hier, wird diesen Donner-
stag Frl. Elisabeth Krämer von der
?Beech" als sein Eheweib heimführen.
Die Trauung findet im Hause der Mut-
ter der Braut, Wittwe Krämer, statt
und verspricht das Fest eine großartiges
zu werden.

»V Souvenir Albums von Scran-
ton, schön gebunden, 37 Ansichten ent-
haltend, nur SN Cents bei H. Frey, 421
Lackawanna Avenue.

Dunmore.

Für die Neptune Feuer Companie
wird eine neue Behausung an Drinker-
straße errichtet.

Der Zahltag der Pennsylvania
Companie am Freitag war ein ersreuli»
cher und die Leute schonten ihr Geld
mehr als je zuvor.

Während ein Slowacke am Don-
nerstag Nachmittag in der Spencer
Grube einen Karren mit Kohlen belud,
wurde er durch einen Kohlenfall von
der Decke erschlagen.

Hade Dr. Thomas Eelectric Otl für
Sroup und Erkaltungen getrau»! und es ku-
rirte positiv.-Wm. Kap, 57» Plhmouth Ave.,
Buffalo, N Z>.

Die alte» Seeräuber
pstanzten ihr Ad,eichen, den Totlenschätel mil
gekreuzten Knochen, herausfordernd auf dir
spitze des Mastes auf. Der moderne Pirat,
nicht auf hoher See, sondern auf dem hohen
Ansehn der Standard Heilmittel, veroirg« sich
unier verschiedenen Verkleidungen. Sein ver-
stecktes Winkil-Me chaft hat niemals und in
keiner Weise Hostetler'S Magen' Bitters affi irl
odwohl dieses Standard StarkungS» und Bes-seriinqSinittel seit langem da« hellleuchtende
Ziel gewesen auf welche« er feine Pfeile ge-
richtet. Billige lokale Bitter«, aus e,hißenden,
nichirectisicirten Stlmulanten nebst eiwas Er-
Irak« von einer stärkenden Rinde bestehend,
werden noch ,uweilen als identisch oder ähnlich
mit Amerika's beliebtester Familien-Medizin,
oder die gleichen Heilkräfte wie die letztere ent-
haltend, angepriesen Diese Arzneisuppen nu-
tzen indessen nichts, denn der große KrankheitS-Bezwinger und das bekannte Präoentiv-Mittel
setzt seine erfolgreiche Carriere fort und unter-
jocht Malaria DvSpepsia, Nervosität, Nieren-
Beschwerden, Verstopfung, rheumatische beiden

auf diesem, sondern auch auf ande-

vou der Südseite.
Im No, 10 Schulgebäude ist ein«

Abendschule eröffnet worden.
Die Eisen Companie hat am Sam-

stag Zahltag. Hoffentlich ist die« de,
von so Vielen versprochene ?nächst«Zahltag!" für uns.

Auf der Slocum Flat, in einer
zwischen Washington Avenue und Wa-
ter Straße, fand Polizist Aearing an
Dienstag Morgen in einer Wafferpfützi
die Leiche eines neugeborenen Kindes.

das ?Wochenblatt" ?ei
enthält alle Nachrichten?nur »2.00.

Scranton WnrkenlilNtt.
Scranton, Pa.. den S«. November I«»0.

Am vorletzten Dienstag starb die seit
vielen Jahren hier ansässige Frau Ca.
tharine Schuster von Prospekt Avenue
im Alter von Jahren. Dieselbe
hinterläßt mehrere Kinder. Die Be»
erdigung fand am Freitag im PittSton
Avenue Friedhase statt.

Dem Schieferdecker Taspar Huberdrang vergangen« Woche während der
Arbeit auf dem Dache der alten Rollina
Mill die scharfe Spitze einer Schieferaxtgerade oberhalb dem Sitz des Her,es in
den Körper ; ein paar Zoll tiefer undes wäre um ihn geschehen gewesen.

Die Südseite Handelsbehörde hattevorletzten Dienstag Abend eine Sitzung
bei welcher verschiedene wichtige Vorla-
gen zur Sprache kamen; so will man
auch ein Gesuch aK dirHi. I. E. BahnCo. richten für einen Frachtbahnhof aufder Flat, eniweder nahe den Stahlwer.ken oder an Elmstraße.

Der Germania Kranken Unterst.
Verein feiert sein drittes Stiftungsfest
mit einem Balle am nächsten Mittwoch,
dein Vorabend des Danksagungstages'
in der Germania Halle, und da der
Reinertrag des Fcstes der Krankenkasse
zufällt, so darf man einem zahlreichenBesuche entgegen sehen.

Richter Günster ernannte am Don-
nerstag G. W, Miller, F. A. BateS,
N. Hallstead, Owen Connolly und Cas-
par Schelle als Besichtiger, um den
Schaden abzuschätzen, welcher dem Ei-genlhum von Peter Drum durch die
Meadow Brook Wasser So. zugefügt
wurde oder wird.

Trotzdem der gewölbte Abzugsgraben
ltber die Stafford Meadow Brook an
PittSton Avenue schon längst fertig ist,
befindet sich in der Stadtkasse nichtGeld genug, um die Auffüllung bis zurStraßenfläche zu bezahlen Und wenn
der Sleuerertrag doppelt so hoch wäre,
würde bei der traurigen städtischenWirthschaft die Stadtkasse doch stets an
chronischer Ebbe leiden.

Während mehrere Knaben am Sonn-
tag Nachmittag an Figstraße, nahe der
Seidenfabrik, spielten, geriethen Wm.
öoyle und Anthony Battle in einen
Dlsputat, in dessen Verlauf letzterer
dem ersteren aus einer Kinderflinte eine
Kugel in den Unterleib schoß. Die
Rangen sind respektive 13 und l I Jahre
alt. Die Wunde - von Boyle ist nichtgefährlich. Nach anderen Berichten«ar die That rein zufällig.

Der Slowacke John Matosofki fiel
am Sonntag Morgen um 12 Uhr in
No, 407 Süd Washington Avenue eine
Trippe herab und verletzte sich so schwer,
daß er nach Verlauf von vier Stunden
starb. Der Mann war 46 Jahre alt,
kam einige Tage zuvor von Dickfon City
hierher und erhielt Arbeit bei Herrn C.
Schröder. Es scheint, daß er vor dem
Unfälle schwer getrunken hatte und in
diesem Zustande einen Fehltritt machte,
als er nach oben in sein Schlaszimmeigehen wollte.

Am nächsten Montag findet die thea-
tralisch-musikalische Abendunterhaltunx
des Kirchenchors der deutschen Presbyt
Gemeinde in der Germania Halle statt
Der erste Theil umfaßt da« einaktig,
Lustspiel: ?Der Weg durch's Fenster"
diesem folgt als zweiter Theil:nißkt in a stränge kotel," und den Be,
schluß macht ein Tanzkränzchen. Di-
Besetzung der Rollen ist eine sehr gut,
und die beiden Stücke sind wacker ein«
studirt, so daß man bei der bewährte»Leitung des Herrn Lentes ein abgeruw
deteS Spiel sicher erwarten darf.

In den letzten Tagen sind wiederhol!
Gerüchte laut geworden, daß die Lacka-
Wanna Eisen Stahl Co. wegen de«
Ankaufs der Scranton Stahlwerke ir
Unterhandlung stehe; Einige wollersogar wissen, daß der Verkauf bereit«
abgeschlossen sei, doch beobachten die zu-
nächst Beiheiligten ein zurückhaltendes
Schweigen. Sollte W. W. Scranton
die von ihm kontrollirten Stahlwerke
wirklich verkaufen, so würde er bei
Birmingham. Ala., wahrscheinlich neue
Werke errichten.

»W. In der deutschen Baptistenkirche
an Hickory Straße wird zum Besten der
Gemeinde am 24. Nov. eine Fair be-
ginnen, welche bis zum 3Y. Nov. dauert,
und zu der das gesammte deutsche Pu-
blikum freundlichst eingeladen ist. Ein-
tritt nur 10 Cents.

Porzelan- und Transparent.
Bilder, kolorirt und einfach. Aristolyps
und Argenic Enamel Bilder bei L>.
Frey.

Den hiesigen deutschen Frauen
hiermit zur Nachricht, daß ich im Hause
des Herrn Schank, 701 Cedar Avenue,
ein Putzmachergeschäft eröffnet habe,
fertige Hüte vorräthig oder nach
Wunich verziert; alle Sorten Blumen,
Federn, Bänder und Zubehöre

Frau Emma Diem'
geb. Ammann.

Chas. Scheuch'S Stiefel» und
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa.
Ren reichlich versehen und die Preise
sind so niedrig, wie irgendwo in der
Stadt. z

Im Schuhstore der Gebr. Fischan Cedarstr. findet man die besteWaare,
«5- Eine sehr feine Auswahl von

Taschen, und Wanduhren, Schmuck-
sachen, Ringe, Uhrenketten, Brillen,
Scheeren, Taschenmesser, Revolver, so-wie die feinsten Rafirmesser stets aufLager. Preise sehr niedrig und volle

Heinrich Bonn. Juwelier,
410 Cedar Avenue.

Ähr wünschet eure

GrocerieS,

Provisionen etc.
lzu billigsten Preis«» einzukaufen. Dann
! vergleicht unsere Preise genau mit an.

deren. Unsere sind die niedrigsten
in der Stadt.

16 Pfund granulirter Zucker für <l.
17 Pfund extra C Zucker für tI.
Familien Mehl «4.75.
Roller Patent Mehl IS.7S.
Da« beste Patent Mehl, da« gemacht

wird, «6 2S.
Allerbestes Bacon 7j Cent«.

Beste Schultern 8 Cents.
Süb<geräuch«rte Schinkens 2t Cent«.
Reines Schmalz g Cents.
Beste Sota Cracker 4j Cents.
Beste gemischte Cakes 8 Cents.
S 0 Stücke Colgate'Ssneue Seife für <l.
9 (Z Pfd.) Stangen Seife für <l.
Dozitall Seife, regulärer Preis 10 Ct«.,

für 6 Cents.
3 Kistchen elastische Stärke für 25 CtS.
1 Pfund Waschpulver 6 Cents.
1 Quartflasche Bläue 10 Cents.
Clark ckZSnover'S Tabak 36 CentS.
10 CentS für grobe Stangen Seife, die

18 Cent« werth sind.
IS Cent« für guten Thee, werth 30 Ct.
2S Cents für extraZTHee, werth S 0 Ct.
19 CentS für bestes Backpulver,

30 Cent«.

.j
Cigarren zu Gngros Kabri-

kanten-Pretsen:
7S CtS. fürKiste Cigarren, werth AI.SO
bl ? ?

? L.oo
b !-S0 ? ? Zyy
<2 4.00

Probirt sie!

Diese Preise können nicht unterboten
werden. Ihr findet unsere Preise

immer die allerniedrigsten !

Ready Pay Store
632 Cedar Ave.,

und

121 Süd Mainstraje.

Walter s
Ellenwaaien Handlung

128 Wyoming Avenue.

So -ige der Vorrath reicht, verkaufen
wir

2S Cents ganzwollenen rothen Flannell
für 16 Cts.

33 Cts. extra schweren Twill Flannell,
der größte Bargain je offerirt, für
nur 2S CentS.

Hausgemachter Check Flannell, werth
38 Ct«,, für 29 Cts.

7S Ct. für weihe Blankets, werth »1.2 S
»I für Blankets, werth «1.75.
S 2 für Blankets, werth <3.
7S CtS. für Comfortable«, werth <l.
«1 ? »I.SO.
39 Cents für wollene Schulterfhawls,

Werth 7S Ct«.
51.98 für große wollen« Shawls, die

<3 werth sind.
Damen-Jacken von SI.SO auswärts.
Kinder-Röcke von 7S CtS. auswärts.
Plüsch-Jacken »9.75. werth »12.50
Plüsch-SaqueS AIS, werth A2O.

Großer

Ausverkauf
in unserer

Putzwaaren Abtheilung

Die

Neuror
Mähmaschine,

so gut wie ein« » S 0 Maschine,

Für Klv.so baar.

Walter s,
No. 128 Wyoming Avenue.

Hyde Varker Stottze«
. ---Herr Anton Horack und Frl. Fan.Me Wagner wurden am 12. Nov. durchHerrn Pastor Brucker in der Presbvt

Kirche dahier ehelich verbunden.
Selbst wenn wir einen milden

Winter bekommen sollten, wird die Ar-beit in den Gruben doch anhaltendersein, wie im letzten Jahre.
M. H. und T. H. Dale haben an

achter straße ,m Austrage der Fleisch,
lieferanten Armour 6 Co. ein Grund-
stück erworben, auf welchem ein Abküh-lungshaus und andere Gebäude fürletztere Firma errichtet werden.
.

Herr Johann Carl Miller, Pekin,
Jus.. berichtet, daß er in Folge rheu-
matischer Schmerzen vier Wochen bett,
lägerig gewesen »sei und erst durch die
Anwendung von St. Jakobs Oel
dauernd geheilt wurde.

Auf der Westseite hat sich »in
neuer deutscher Unterstützungs-Verein
gebildet, welcher seine Versammlungen
un Lokale des Herrn Anton Denne-
bäum, an Jackson Strafe, abhäl«, wo.
selbst jederzeit Anmeldungen zum Bei.
tritt gemacht werden können.

Eine Verbesserung, die schon längst
nöthig war, soll nächstens in Angriffgenommen werden, nemlich die gleich,
mäßige Erweiterung von West Lacka-
Wanna, von neunter Straße zur Main
Avenue, und die Anlegung von Seiten-
wegen an der Südseite der Straße.Bislang war der ganze Verkehr auf der
nördlichen Seite.

Der Jugend-Verein der Hyde
Park deutschen Presbyt. Kirche wird
auch am heurigen Danksagungstage
wieder eine Abendunterhaltung in der

Kirche veranstalten und nach derselbenwird ein ?Oyster Supper" gegeben.
Die ,ungen Leute würden den Ge-
meindegliedern und den Deutschen über-
haupt für einen zahlreichen Besuch rechtdankbar sein.

Wir machen wiederholt daraufaufmerksam, daß der Hyde Park Män-
nerchor am Abend des Danksagungsta»
ges, den 27., in der French Roos Halle
eine Abendunterhaltung mit Tanzkränz-chen abhalten wird, und es ist der Rein-
ertrag der Festlichkeit zur Anschaffung
von Musikalien bestimmt. Die Män-
nerchörler bitten unter diesen Umstän.
den um recht zahlreichen Besuch und
werden ihr Möglichstes zur Unterhalt,
ung der Gäste thun.

und zuverlässige Medizin istSrirali au« Wurzeln, Blättern, Rinde undBeeren, Burdock Blood Bitters. Kuriri alle
Krankheilen de« Blutes, der Leder und Nieren.

WilkeSbarre Staebriebteii.
Hier wurde am Donnerstag Abend

eine deutsche Loge des Mystic ChainOrdens installirt.
Die Arbeiter in den Feilwerken

weigerten sich, am Montag Morgen zu>Arbeit zu gehen, weil sie am Samstaxzuvor nicht ausbezahlt wurden.

Durch einen Fall von der Car<
riage zum Fuße eines Schachtes in Su<
gar Notch wurde letzte Woche ein Pol«
in Atome zerschmettert.

Andrew Judge wurde am Mon-
tag Morgen in einem Lehigh Valley
Kohlenwerke durch einen Kohlenfall
schwer verletzt und nach dem Hospita!
gebracht.

Nach der Verordnung des Stadt«
ratheS werden unsere Bürger also be!
der Frühjahrswahl darüber abstimmen,
ob die öffentliche Schuld zum Behuf vor
Verbesserungen um SISO,OOO erhöh!
werden soll.

John Pryor, welcher der Ermor.
durg eines gewissen Graham in Duryea
im vorigen April angeklagt war, Hai
sich auf den Rath seiner Vertheidiger
der Tödtung schuldig bekannt und ent.
geht somit dem Galgen.

Der Knabe Eli Unbewußt büßteam Sonntag den Versuch, auf einen L.
ck S. Frachtkarren zu springen, mit dem
Verluste eines Fußes, der amputirt
werden mußte. Wer nicht hören will,
muß fühlen.

Im Basement des Hauses von T.
I. HugheS in PlainS brach Donnerstag
um Mitternacht ein Feuer aus, welches
zwei doppelte und zwei einfache Wohn-
häuser zerstörte und wodurch ein Ge.
sammtverlust von <3500 verursach»
wurde.

Nichter Woodward weigerte sichletzte Woche, die Scheidung des betag-
ten Ehepaares Peter und Rosanna
Martin, 67 und 76 Jahre alt, zu ge»
nehmigen. Er war der Ansicht, daß sieversuchen sollten, auch den Rest ihrerTage friedlich miteinander zu verbrin-
gen.

Richter Connolly von Lackawanna
Counly hielt letzte Woche hier Gericht
ab. John Connell, Joseph Kinney und
Joseph Clary, die nahe Hazleton einen
Italiener angehalten und beraubt hat-
ten, bekannten sich schuldig, und ihr
Urtheil lautete auf je «50» Strafe,
Prozeßkoften und 4 Jahre und 9 Mo.
nate Zuchthausstrafe bei harter Arbeit.

DittStou.
Adam Engels, ein verbummelter

Charakter, der seit Jabren in Ställen
etc. herumarbeitete, wurde Dienstag
Morgen auf Shelby's Heuboden als

Leiche aufgefunden,
»».Xnnoncirt im ?Wochenblatt".
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I Rücken., Seiten», Nerven schmerz«,, etc. I
Uist und bleibt da« beste Mittel

Der Berühmte

großem Ersoln im Kais.
M Allg.Krankenhause zu Wien und vie.WM lcn anderen Hospitälern angewendet.W
M Llo V»ok>»ekr«ld«» »»M W

?kW centS die Flasche. I
U ?. !o. «1c»7»^c0.,1

gl«

Europäische Häuser

E. Gitnster, jr. Geo. Kinback.

Feuer-Vcrjlcherung.
Realeigenthum uild.Collcktioilen,

Berechnungen,
s->wi« auch »T"pe-Writing«,

Zimmer No. 2 und 4, Library Gebäude,
Wyoming «v, » ue,

ss"ier.Versicheru,,g».o>eleU>aioftc? «lle «uf-trage in unserer Branche fi«deu pr»mte Erle-digung 6 Künsten ,r. Co

«t.irprt«,
W«ndtapcte>i und

Senster-Vorhänge
Die orachwollste «.?wähl dj, hj? ~

Schau gestellt wurde, '
dei

W?lliM6 u. McNuüy,
Library Vebäude, Wyoming Iv?

Zweiggeschäft in Pittston.

We;m Lnia
LebenSverstcherunftS - «.sellschaf^

»on New Zsork.
«. «onrad, «ge"t für Scranton

Feuer, und I!iifälle.«ersicher,lm,
d.w.,hrttst-n «escllsckafte,, >m- ,

der ?Kercha> I« »on Rewart « 1

Loh Schwenker,
deutsche

Nuckbinder ~id
Bucker-Fabrikante,,.

Ecke Centre Straße und Oakford Alley,

Deutsche »,id englische Zeitschriften Pücke,
>c eingedunden Vuiieren Vergolden u s w

gegenüder dem Wyoming paus.

Vd i? allen Ärößrn ,u so -irdri-gen Preisen, alz gute Ardeii eilaudt.

Chr. Alten,
Deutscher Architekt,

Burr's Gebäude,
lSV?g« N. Washington Ave.,

Pläne «oNenüdersckläge und Spttifikatio.
»en für »jiudaulcu jeder Art prompt hergestellt-

Robinson
sBierbrauerei,scraiilo»,

Pn.

Es

wird

foUwäbrend
unser

Bestreben
sein,
ein

vorzügliches,

wohlschmeckendes
Fabrikat

zu

liefern
und

alle

Kunden
reell
zu

bedienen.
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